


Liebe Odenthalerinnen, liebe Odenthaler,

der 3O. August ist für alle Bürgerinnen und Bürger in Oden-
thal ein wichtiger Termin. Als Wähler beeinflussen Sie bei
der Kommunal- und Bürgermeisterwahl mit Ihrer Stimme
die Entscheidungen des Rates für die nächsten fünf Jahre.
Oberstes Ziel sollte es sein, die absolute Mehrheit einer
Partei zu verhindern. Die Demokratie lebt von der Diskus-
sion und den unterschiedlichen Meinungen, um optimale
Lösungen für die Gemeinde bei der täglichen Arbeit, den
aktuellen Problemen und strategischen Projekten zu fin-
den.

Wir von der FDP fühlen uns in diesem Sinne Ihrem Wohl
als Bürger verpflichtet. Wir entscheiden allein nach unse-
rer Überzeugung, auf Basis solider Sachkenntnis und in
Verantwortung für alle Odenthaler Bürgerinnen und Bürger.
Wir sind in unserer Meinungsbildung von unserer Partei-
hierarchie völlig unabhängig, niemand beeinflusst unser
Denken und Handeln. Von Vorteil für uns ist aber, dass es
eine Landes- und Bundespartei gibt, um dort Informatio-
nen abzufragen, die für unsere Gemeinde von Bedeutung
sind.

Wir haben ein Programm erarbeitet, das wir Ihnen auf
Wunsch gerne zusenden.



Leider konnten in der letzten Legislaturperiode nur sehr we-
nige Vorschläge und Anregungen der FDP-Fraktion (z. B.
bei Schulen, bei der Verschlankung der Verwaltung, den
Gemeindefinanzen) verwirklicht werden, da sie an der nach
wie vor zu starken CDU-Fraktion scheiterten. Eine Partei –
egal welche – die über Jahrzente bestimmt, wird träge.

Regionale 2010

Da ich in Altenberg wohne, bin ich besonders an dem
Projekt zur Regionale 2010 Altenberg interessiert.

Die FDP unterstützt grundsätzlich die Ziele dieser Initiative.
Dies beinhaltet eine angemessene, mit den Eigentümern
abgestimmte Umgestaltung des Innen- und Außenberei-
ches Altenbergs, den Ausbau eines durchgängigen Wan-
derweges von Leverkusen bis zur Talsperre entlang der
Dhünn und Renaturierung der Dhünn. Leider waren Bür-
germeister und Planungsbüro bisher nicht in der Lage,
entscheidungsreife Pläne zur Neugestaltung vorzulegen,
die die finanziellen Rahmenbedingen berücksichtigen bzw.
das Einhalten des Budgets erkennen lassen.



Ausführlicher werde ich meine Meinung dazu im nächsten
Telegramm darstellen.

Ich möchte dafür werben, mir und damit der FDP die Stim-
me zu geben.

Ich bin 68 Jahre alt und lebe seit 35 Jahren in Odenthal.

Von Beruf bin ich Sachverständiger für Lärm und habe
1980 ein entsprechendes Unternehmen in Odenthal ge-
gründet, das von den Mitarbeitern übernommen wurde und
erfolgreich weitergeführt wird.

Sollte ich wieder gewählt werden, werde ich mich weiter ge-
gen die zunehmende Verschuldung Odenthals und für die
Belange unserer Kinder und Jugendlichen im schulischen
und vorschulischen Bereich einsetzen.

Sie können mich anrufen oder gern per E-Mail Kontakt
aufnehmen.

E-Mail
Kuehner@fdp-odenthal.de

Telephon
0 21 74 / 4 10 78
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